
EINLADUNG
zum GKR-Wochenende  
im Sprengel Magdeburg

17. bis 19. März 2023 in der
Heimvolkshochschule Alterode

Zielgruppe:
Gemeindekirchenräte, ehrenamtlich Mitarbeiten-
de, Ehepartner*innen

Kosten: 
- Dauergäste 60 € DZ, 75 € EZ (Übernachtung Voll-

verpflegung, Programm)
- Tagesgäste am Samstag: 20 € (Programm,  

Mittagessen, Kaffee, Abendessen)

Bitte fragen Sie vorher in Ihrem Gemeindekir-
chenrat und im Kirchenkreis nach, ob das GKR-
Wochenende finanziell gefördert wird!

Anmeldung bis zum 01. Januar an:
Ev. Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
Othmarsplatz 10 / 06618 Naumburg
Telefon: 03445 - 78 14 983
eMail: suptur@kirchenkreis-naumburg-zeitz.de

Teilnahmebeiträge bitte mit folgenden Angaben 
überweisen:
Kontoinhaber: Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
Bank:     Ev. Bank eG
IBAN:     DE02 5206 0410 0008 0014 99
BIC:     GENODEF1EK1
Vermerk: GKR-Wochenende 2023

Tagungshaus: 
Evang. Heimvolkshochschule Alterode
Bildungshaus am Harz
Einestr. 13, 06543 Alterode

Anfahrt mit PKW:
A 38 bis Ausfahrt 19 Eisleben. Weiter B180  
Richtung Eisleben; weiter auf L158, dann L227,  
dann L 228 bis Einestr. in Alterode
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entdecken, entdecken, 
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Fundraising in unseren 
Kirchengemeinden



Anmeldung zum
Rüstwochenende für Ehrenamtliche 2023 
in der Heimvolkshochschule Alterode
(Bitte abtrennen und bis 01.01.2023 an das Büro 
des Kirchenkreises Naumburg-Zeitz per Post 
oder per E-Mail senden.)

NAME:

ANSCHRIFT:

TEL.: 

E-MAIL:

KIRCHENKREIS:

Ich bin mit einem Zweibettzimmer  
einverstanden.

Ich bitte um ein Einzelzimmer.

Ich esse vegetarisch.

Ich komme nur am Samstag (18.3.)
20€ (Programm, Mittagessen, Kaffee,  
Abendessen)

DATUM:

UNTERSCHRIFT:

Anmeldeschluss ist der 01. Januar 2023

Programm
Freitag, 17. März 2023

ab 17.00 Ankommen
18.00 Abendessen
19.00 Abendprogramm zum Kennenlernen
20.30 Vielstimmiges Singen mit Regionalkan-

tor Gerhard Schieferstein
21.30 Abendandacht

Anschließend gemütlicher Ausklang

Samstag, 18. März 2023

8.00 Morgenandacht
8.15 Frühstück
9.30 Bibliolog mit Jens Uhlendorf, Biblio-

dramatiker der ELKiB
  mit Kaffeepause

12.00 Mittagessen
13.30 Schatzsuche 
14.30 Kaffeepause
15.00 Besichtigung der Ausstellung: „Was 

bleibt.“
15.30 Thematischer Impuls mit Andreas Hes-

se, Fundraiser der Diakonie
16.30 Pause
16.45 Workshops
18.00 Abendessen
19.30 Kulturprogramm

Sonntag, 19. März 2023

8.00 Frühstück
9.15 Vorbereitung des Gottesdienstes

10.00 Gottesdienst
11.00 Feedback
12.30 Mittagessen und Reisesegen

Liebe Mitglieder in den Gemeindekirchenräten, 
liebe ehrenamtlich Engagierte,
wir laden Sie ein, mit uns das Thema Fundraising 
zu erschließen – ein wichtiger Baustein für den Er-
halt und Ausbau unserer kirchlichen Kräfte. Fund-
raising ist ein englisches Wort, für das es keine 
deutsche Übersetzung gibt. „Pfunde heben“, so 
könnte man es übertragen. Viele denken sofort an 
Geld „eintreiben“, aber das greift zu kurz. 

„Fundrasing ist die Kunst, jemandem „Fundrasing ist die Kunst, jemandem 
die Freude am Geben zu vermitteln.“ die Freude am Geben zu vermitteln.“   

(Henry Rosso) 

Dazu gehört es, die Geber von Geld oder Zeit oder 
Engagement bewusst wahrzunehmen, Beziehun-
gen zu pflegen, für die Gaben zu danken, offen für 
Schenkungen zu sein und … 

Was tun mit den anvertrauten Pfunden? Der Frage 
aus dem Gleichnis Jesu wollen wir mit der Metho-
de des Bibliolog auf die Spur gehen.

Mit dem Fundraiser der Diakonie Mitteldeutsch-
land wollen wir die Ausstellung „Was bleibt. 
weitergeben.schenken.stiften.vererben.“ kennen-
lernen und unsere Blicke auf die Schätze richten 
lassen, die es in unseren Kirchengemeinden gibt, 
um dann gemeinsam zu überlegen, was es bedeu-
tet sie zu heben, zu mehren, zu teilen und zu ... ?

Singen, beten, auf vielfältige Weise auf Schatzsu-
che zu gehen, all das soll nicht zu kurz kommen. 

Wir freuen uns auf das Wochenende mit Ihnen  
und grüßen Sie herzlich

Ihr Vorbereitungsteam 
Martina Franke, Elisabeth George, Norma Heft, 
Ines Heinrich, Ilka Ißermann, Petra Wallmann-

Möhwald, Ingrid Sobottka-Wermke


